
Fußballkreis 
am Wochenende

1. Kreisklasse A, Freitag, 18.30 
Uhr: Bilshausen II – Brocht-
hausen. Sonnabend, 16 Uhr: 
Bernshausen – Rhume I. Sonn-
tag (15 Uhr): Duderstadt – 
Gerblingerode, Desingerode – 
Westerode, Breitenberg II – 
Ebergötzen, Seulingen II – Hö-
herberg, Diemarden – Kl. 
Lengden.

1. Kreisklasse B, Sonntag, 10.30 
Uhr: Grone II – SCW II. 11
Uhr: RSV 05 II – SVG II. 13
Uhr: Puma – Holtensen II, 
Hainberg II – Herberhausen, 
Sparta II – Bovenden II. 15 Uhr: 
Hagenberg – Inter Roj.

1. Kreisklasse C, Freitag, 18 
Uhr: Gr. Schneen – Friedland. 
Sonntag (15 Uhr): Drammetal – 
Speele, Jühnde – Hemeln, Nie-
dernjesa – Niemetal, Escherode 
– Türkgücü.

2. Kreisklasse A, Sonntag, 13 
Uhr: Obernfeld/Rollshausen II 
– Bernshausen II. 13.15 Uhr: 
Seulingen III – Rhume II. 15
Uhr: Fuhrbach – Nesselröden, 
Langenhagen – Landolfshausen 
II, Tiftlingerode – Krebeck/ 
H./G., Holzerode – Rittmars-
hausen-Weißenborn.

2. Kreisklasse B, Sonntag, 10.30 
Uhr: Lindenberg-Adelebsen II 
– Bovenden III. 11 Uhr: Gr. El-
lershausen/Hetjershausen II – 
Lenglern II. 12.30 Uhr: Grone 
III – Sparta III. 13 Uhr: Hagen-
berg II – Hainberg III. 15 Uhr: 
Nikolausberg – Rot-Weiß, Lei-
neberg – Roringen/Waake.

2. Kreisklasse C, Sonntag, 13
Uhr: Weser Gimte II – Werder 
Münden II. 15 Uhr: Benterode – 
Bühren/Sch., Ballenhausen – 
Grefenburg, Sieboldshausen – 
Sichelnstein, Bonaforth – Sett-
marshausen/Mengershausen.

3. Kreisklasse A, Sonntag, 10.30 
Uhr: Ebergötzen II – Duder-
stadt II. 12 Uhr: Hilkerode II – 
Gieboldehausen II. 12.30 Uhr: 
Seeburg II – Sattenhausen, De-
singerode II – Gr. Lengden.

3. Kreisklasse B, Sonntag, 10.30 
Uhr: Niedernjesa/Bremke – 
Hainberg/Kl. Lengden (in Nie-
dernjesa). 11 Uhr:  Inter Roj II – 
Hagenberg III, Elliehausen II – 
Herberhausen II. 13 Uhr: FK 
Göttingen – Ay Yildiz. 15 Uhr: 
SVG III – RSV 05 III.

3. Kreisklasse C, Freitag, 18 
Uhr: Bühren/Sch. II – Gr. 
Schneen II. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Settmarshausen/Mengershau-
sen II – Werder Münden III, 
Drammetal II – Lindenberg-
Adelebsen III. 11 Uhr: Friedland 
II – Werratal III. 13.15 Uhr: 
Jühnde/Meensen – Sicheln-
stein/Staufenberg. 15 Uhr: 
Eberhausen – FC Gimte.
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ASC-Herren im Heimspiel gegen Seulingen gefordert

Göttingen (rab). Nach dem er-
folgreichen Saison-Auftakt in 
Salder wartet auf Tischtennis-
Bezirksoberlist ASC am heuti-
gen Freitag (20 Uhr) mit dem 
TSV Seulingen nun ein anderes 
Kaliber. Die Eichsfelder haben 
zwar einen guten Akteur verlo-
ren, stehen jedoch nach wie vor 
sehr kompakt da. Trotz Heim-
vorteils werden die Königsblau-
en in allen Mannschaftsteilen 
optimal punkten müssen, um 
erfolgreich abzuschneiden.

 Erstmals geht auch der Bo-
vender SV an den Start. Gegen-
über der letzten auf Platz fünf 
beendeten Saison ist das Team 
fast unverändert. Am Sonn-
abend (16 Uhr) geht es gegen 
Werra Laubach, das sich in der 
Relegation nicht unbedingt  er-
wartet gegen Dransfeld durch-
setzte und so den Abstieg ver-
mied. Zwar hatte der BSV in der 
abgelaufenen Spielzeit gegen 
diesen Klub keine Probleme, 
doch zum Ende der Rückrunde 

steigerten sich die Laubacher 
enorm. Für Piechotta, Köneke, 
Helmsen, Saure, Heere und 
Bährens ist dieses Match nicht 
unbedingt ein Selbstläufer.

Damen 

Die Torpedo-Reserve startet 
in der Bezirksoberliga mit 
Heim- und Auswärtspartie. Am 
Sonnabend (15 Uhr) geht es 
zum ESV Goslar, bislang mit je 
einem Sieg und einer Niederla-
ge. Torpedo muss nach dem 

Aufstieg erst einmal sehen, wo 
das Team steht. Für das mit 
gleich sieben Akteurinnen be-
stückte Ensemble scheint die 
Aufgabe aber machbar.

 Interessant wird es auch am 
Sonntag (14 Uhr) zuhause im 
Derby gegen den TTC. Dieser 
hat sich noch etwas verstärkt 
und möchte besser abschneiden 
als zuletzt auf dem vierten Platz. 
Dieses erfahrenere Quartett ist 
gegen das junge Torpedo-Team 
leicht favorisiert.

Tischtennis-Bezirksoberliga: Für Bovenden wird Partie gegen Werra Laubach kein Selbstläufer

Zwei Derbys für Torpedo III

Göttingen (rab). Dransfeld und 
Bovenden haben ihre Saisonpre-
miere schon hinter sich. Mit Ni-
kolausberg und Torpedo III 
greifen nun auch die beiden wei-
teren Göttinger Klubs ins Ge-
schehen der Tischtennis-Be-
zirksliga ein.

Die Nikolausberger treffen 
am heutigen Freitag (20.30 Uhr) 
auf den TSV Brunsen, ein Auf-
steiger der per Relegation in die-
se Liga gekommen ist und sich 
personell weitgehend unverän-
dert präsentiert. Für den NSC 
zählt da nur ein Sieg, denn im 
Vergleich zur Vorsaison ist die 
Mannschaft nicht schwächer ge-
worden.

Zeitgleich muss Absteiger 
Torpedo III zum DSC Drans-
feld. Dieser Auftritt ist wohl 
gleichbedeutend mit einer Nie-
derlage, denn das Team hat eini-
ge Leistungsträger verloren und 
ist sich der Leistungsfähigkeit 
des Kaders offenbar nicht allzu 
sicher. Deswegen stehen gleich 
acht Spieler in dieser Mann-
schaft. Diese dürfen sich dann 
eher drängen, am Sonnabend 
(18.30 Uhr) beim Bovender SV 
II aufzulaufen. Denn nicht erst 
nach der klaren Niederlage ge-
gen Rhume gilt der BSV als ei-
nes der schwächeren Teams, wo 
man sich dringend benötigte 
Punkte sichern könnte.

Tischtennis-Bezirksliga: NSC spielt heute schon

Göttingen (rab). Es geht 
los für die Tischtennis-
Jungen von Torpedo in der 
Niedersachenliga. Der 
erstmals in der höchsten 
Jungen-Liga startende 
Klub darf die Premiere an 
eigenen Tischen bestrei-
ten. Am Sonnabend (14 
Uhr) kommt TV Hude, am 
Sonntag (11 Uhr) die 
TTSG Wennigsen. 

Wie auch die Göttinger 
haben diese beiden Gegner 
noch kein Spiel absolviert. 
Nach diesem ersten Spiel-
tag werden Schlote, Pape, 
L. Schiller und J. Schiller 
etwas genauer wissen, wo 
sie stehen.

Heimspiele zur  
Ligapremiere

Göttingen (nd). Nach zwei un-
nötigen Heimniederlagen in 
Folge reist der Handball-Ver-
bandsligist HSG Plesse-Har-
denberg nun zum Aufsteiger 
HSG Nienburg, der bisher ei-
nen Sieg und zwei Niederlagen 
auf dem Konto hat. Anpfiff  ist 
am Sonnabend um 19.30 Uhr. 

„Jetzt müssen wir aber lang-
sam anfangen zu punkten“, 
umschreibt HSG-Rückraum-
spieler Thomas Reimann nach 
dem Fehlstart den Ernst der 

Lage. „Wir stehen schon mit 
dem Rücken zur Wand“, legt 
Dietmar Böning-Grebe den 
Finger in die Wunde, nachdem 
die HSG bereits den drittletz-
ten Rang und damit einen Ab-
stiegsplatz belegt. Im gleichen 
Atemzug nimmt der Trainer 
aber den Druck von der Mann-

schaft: „Noch liegen in der Ver-
bandsliga alle eng beisammen. 
Da kann jeder jeden schlagen.“ 

Mehr Druck aus Rückraum

In jedem Fall wünscht sich 
der HSG-Coach mehr Druck 
aus dem linken Rückraum. 
Dort nimmt Böning-Grebe 

Neuzugang Ruben Garske 
noch in Schutz: „Der Junge ist 
gerade einmal 18 Jahre. Da 
können die Leistungen noch 
nicht so konstant sein.“ Torjä-
ger Christian Wirzing will sei-
ne Routine dagegen besser in 
die Waagschale werfen: „Wenn-
gleich wir in Nienburg nichts 

zu verlieren haben, müssen wir 
uns einfach nur über 60 Minu-
ten zusammenreißen.“ 

Die HSG Nienburg hat  ihr  
bisher einziges Heimspiel der 
Saison gegen den MTV Braun-
schweig vor 300 Zuschauern 
mit 31:25 relativ deutlich ge-
wonnen: Und so werben Trai-
ner Frank Käber und Kapitän 
Christian Koop unisono für 
ihre Mannschaft: „Die Aufstei-
ger sind eben bekanntermaßen 
stark.“

„Stehen schon mit dem Rücken zur Wand“ 
Handball-Verbandsliga: Burgenteam reist zum Aufsteiger nach Nienburg

DFB-Mobil
Alle Fußball-Übungsleiter (vor al-
lem G- bis D-Junioren) haben heu-
te auf der Sportanlage Harste die 
Gelegenheit, Tipps für ein attrak-
tives Jugendtraining zu bekom-
men. Das DFB-Mobil macht um 17 
Uhr Station bei der JSG Lenglern/
Harste. Neben dem praxisbezoge-
nen Teil gibt es weitere Informa-
tionen zu aktuellen Themen.

TSV Jühnde
Ein Familiensportfest mit Som-
merbiathlon (ab zwölf Jahre) ver-
anstaltet der TSV Jühnde am heu-
tigen Freitag ab 16 Uhr auf dem 
Sportplatz. Es werden leichtathle-
tische Wettbewerbe angeboten, 
mit denen Kinder und Erwachsene 
das Mehrkampfabzeichen erwer-
ben können.

Billard
Das ASC-Billard-Team startet am 
Sonnabend in seine erste Saison in 
der Kreisklasse Süd. Im Vereins-
heim am Maschpark (Schützen-
platz 1) steht für die mit ehemali-
gen Drittliga-Spielerin besetzte 
Mannschaft der Königsblauen 
gleich ein Doppelspieltag an. Zu 
Gast sind die Vertretungen aus 
Hildesheim und Harlingerode.

Kendo
Eine noch einen Verein suchende  
Göttinger Gruppe hat bei den 
Landesmeisterschaften in Hanno-
ver auf sich aufmerksam gemacht. 
Tobias Harneike wurde in der 
Gruppe ohne Rüstung Vizemeis-
ter. Stephan Töllner schied in der 
Gruppe der Dan-Träger im Vier-
telfinale gegen die Vize-Europa-
meisterin Wiebke Röhrbein aus 
Braunschweig aus. In der Konkur-
renz der Kyu-Träger war für Mar-
kus Häger im Viertelfinale eben-
falls Endstation. 

Fußball
In der B-Juniorinnen-Bezirksliga 
tritt die SVG am Sonnabend (10.30 
Uhr)  beim punktgleichen Tabel-
lenzweiten VfL Wolfsburg an. Der 
VfL gewann zuletzt beim Spitzen-
reiter MTV Wolfenbüttel mit 3:2, 
während die SVG  den südnieder-
sächsischen Konkurrenten Ein-
tracht Northeim mit 1:0 bezwang.

SPORT KOMPAKT

Aufsteigerduell ist gleichzeitig Spitzenspiel

Göttingen.  Mit einem Aufstei-
gerduell beginnt der siebte 
Spieltag in der Fußball-Kreisli-
ga bereits heute. Eines der Top-
spiele findet am Sonntag in 
Groß Ellershausen statt. Die SV 
erwartet den zweimaligen Vize-
meister Bremke/Ischenrode.

PSV Blau-Gelb – SV Seeburg. 
Zum Duell der Aufsteiger 
kommt es am heutigen Freitag. 
Dass diese Partie des siebten 
Spieltages ein Spitzenspiel sein 
würde, hätte vor der Saison 
wohl niemand vermutet. Die 
Eichsfelder führen die Tabelle 
an, mit immerhin vier Siegen 
aus fünf Spielen liegt der PSV 
als Fünfter gut im Rennen.

Werder Münden – RW Harste. 
Zwei punktgleiche Tabellen-
nachbarn (vier Zähler) treffen in 
Münden aufeinander. Das bis-
herige Abschneiden spricht für 
die Gastgeber, die alle ihre 
Punkte auf eigenem Platz geholt 
haben. Harste blieb bislang aus-
wärts erfolglos. Nur mit einer 
Steigerung ist ein Erfolgserleb-
nis möglich. 

FC klarer Favorit

FC Lindenberg-Adelebsen – 
Hertha Hilkerode. Der FC will 
seine weiße Weste auf heimi-
schem Platz behalten. Die Ta-
bellensituation und das Torver-
hältnis sprechen eindeutig für 
die ambitionierten Gastgeber.

SG Lenglern – SV Giebolde-
hausen. Alles andere als ein Sieg 
wäre eine Enttäuschung für die 
Heimbüchel-Elf. Die Eichsfel-
der waren bislang für alle Geg-
ner ein Punktelieferant, so soll-
te es nach Ansicht der SG auch 
bleiben.

SV Gr. Ellershausen/Hetjers-
hausen – TSV Bremke/Ischenrode. 
Wenn der Vierte den Zweiten 
empfängt, könnte es spannend 
werden. Beide Mannschaften 
haben den Blick ganz klar nach 
oben gerichtet, eine Niederlage 
wäre sowohl für die SV als auch 
für den TSV ein herber Rück-
schlag. 

FC Mingerode – DSC Drans-
feld. Zum Sechsten ins Eichsfeld 
reist der DSC. Der Drittletzte 
kann – bereits zum frühen Zeit-
punkt der Saison – jeden Punkt 
gebrauchen. Allerdings müsste 
die Abwehr der Dransfelder (16 
Gegentore in fünf Spielen) sta-
biler werden, um dem heimstar-
ken FC zu trotzen.         

Die Spiele, Freitag (18 Uhr): 
Werratal – Münden,  Blau-Gelb 
– Seeburg. Sonntag (15 Uhr):  
Münden – Harste, Lindenberg-
Adelebsen – Hilkerode, Leng-
lern – Gieboldehausen, Werra-
tal – Obernfeld/Rollshausen, 
Gr. Ellershausen/Hetjershau-
sen – Bremke/Ischenrode, Min-
gerode – Dransfeld.

Fußball-Kreisliga: Blau-Gelb empfängt Seeburg / SG Lenglern klarer Favorit
VON KATHRIN LIENIG

Im Heimspiel eindeutig favorisiert: Nuri Cirit (l.) empfängt am Sonntag mit der SG Lenglern die  
bislang noch sieglose Elf aus Gieboldehausen.  Pförtner

Mehr erreicht als erwartet

Göttingen (rab). Mit einem 8:8 
endete das Testspiel von Tisch-
tennis-Oberligist gegen den Re-
gionalligisten TSV Bargtehei-
de. Ein insgesamt gutklassiges 
Match, das das Selbstvertrauen 
der Torpedaner hinsichtlich des 
angepeilten Wiederaufstiegs 
noch einmal steigert. „Mit vier 
bis fünf Gegenpunkten haben 
wir gerechnet, aber das es in al-
len Mannschaftsteilen so gut 
läuft, war nicht zu erwarten“, 
zeigte sich Rückkehrer Torben 
Teuteberg hoch erfreut. 

Er selbst lieferte mit zwei 
glatten 3:0-Siegen in der Spitze 
eine makellose Vorstellung. 
Kösterelioglu hatte dagegen 

zweimal in Entscheidungssät-
zen Pech. In der Mitte standen 
Kaufmann (2) und Giebenrath 
gut, im unteren Paarkreuz steu-
erte auch Schönknecht einen 
Zähler bei. Ganz besonders 
wichtig war der Gewinn zweier 
Doppel. Teuteberg/Kösterelio-
glu machten im Schlussdoppel 
im fünften Satz das Remis klar, 
Giebenrath/Schönknecht har-
monierten schon recht gut und 
holten ebenfalls einen Punkt. 
Zusammen mit dem Regionalli-
gisten geht Torpedo kommende 
Woche in ein Trainingslager, 
ehe dann bald das erste Pflicht-
spiel bei Eintracht Bledeln auf 
dem Programm steht.

Tischtennis: Torpedo-Test gegen Regionalligisten

In Köln über  
volle Distanz

Göttingen (oh). Zum Saison-
abschluss sicherte sich der Wa-
sporaner Jens Rudolph den Sieg 
beim Eichsfeld-Triathlon. 
Nach 500 m Schwimmen im 
Seeburger See, 20 km Radfah-
ren und 4,9 km Laufen kam er 
nach 1:02,17 Std. ins Ziel. Seine 
Teamkollegen David Cuckson 
(1:14,36) und Markus Menz 
(1:16,12) belegten die Plätze 
neun und zehn.

Drei weitere Göttinger been-
deten ihre Saison in Köln. Ger-
no Semmelroth (Waspo) lande-
te unter 700 Teilnehmern über 
die „Cologne Smart Distanz“ 
(700 m/24 km/7 km) nach 
1:40,08 Std. auf Platz 77 in sei-
ner Altersklasse. Sebastian Läs-
sig (ASC) startete auf der “Co-
logne Half Distanz“ (2000 m/80 
km/Halbmarathon) und schaff-
te nach 5:27,44 Std. einen Platz 
unter den Top 100 (93.) seiner 
Altersklasse. Michael Melich 
(Waspo) und Semmelroth star-
teten schließlich noch über die 
klassische Langdistanz (3,8 
km/180 km/Marathon). Sem-
melroth war nach 11:35,52 Std. 
als 51. seiner Altersklasse im 
Ziel, Melich benötigte 12:55,46 
Std. und landete auf Platz 84.

Triathlon: Saisonende
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